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iminer iippiger wucliert das Griin aiif der Steppe, Die Tulpe , diese

stoize Steppenblume , enlfaltet ihre Reize, an glanzenden rolhen, gel-

ben und inannichfaltigen Farben diejenigen , welche in deutschen Gar-
ten gezogen werden , weil iibertieirend. Ganze Wersle weit ist vor

bliibenden Tulpen kein Gias zu sehen; und mitten in diesen leizenden

Tulpenl'eldern geht das Schaf seiner Nahrung nach , und sitzl das Ad-
lerweibchen iiber seinen Eiein in deni , auf einem Hiigelchen angeleg-

ten Horsle.

Doch verganglich sind aucb diese Herrlichkeiten, wie andere. Die

warmen Sonnenstralilen werden gliihend; sie macben das uppig aufge-

schossene Gras welken , und verwandeln es in eine graue Irockene

Masse, dass es abbricht, sobaid man es beriihrt.

Der Herbst jedoch gleicht sehr oft wieder jenem hiinmlischen

Friihlinge.

Brambach in Anhalt, den 12. Januar 1854.

)Wie raacli hiihnerartiise Vogel aicli ini Sehiiee ver-
bergen kijnnen. — Dass mehrere der kleineren und niiltelgrossen

Arlen diess ubeihaupl thun. und wie sie es bewerkslelligen, ist wolil,

so allgemeinhin genommen, langst bekannt. Was aber die ausserordenl-

licbe Kraft und Sclin e 1 1 igk ei I belrilft, mil welcber es nach Um-
standen gescbehen kann: so hat Audubon hieriiber selir beraerkens-

werthe Erfahrungen beigebracht, welche er bei einer der nordamerika-

nischen Arten gemacht hat. Koch dazu gehort dieselbe einer derjenigen

Gruppen unter den Waldhiihnern (Tetrao in dem weiten, seit Linni

gebrauchten Sinne) an, welcher man eine besondere Fertigkeit hierin

kaum in so hervorragender Weise zutrauen mochte.

Sie ist namlich ein Haselhuhn; und zwar das mit dem Hals-
kragen von lose hangenden, aufrichtbaren Federn, jedoch ohne trom-

melartige Schallblasen unter derselben : Tetrao vmbelliis s. togatus Lin.

Audubon sagl von ihr:

„Wenn die Erde mil Schnee bedeckt ist, welcher hinreichend

locker liegt, urn diesem Vogel zu erlauben , dass er sich unter dem-

selben verbergen kann: so stiirzt er sich kopfiiber (dives headlong) mit

solcher Gewalt hinein , dass er hierdurch eine , mehrere Ellen lange

Rijhre bildet. *) Er kommt dann in einiger Entfernung wieder zum

Vorscheine, und fahrt waiter damit fort, um nachher durch Auffliegen

den ihn verfolgenden Jager zu taaschen Bisvveilen freilich werden sie

auch gefangen, wahrend sie sich unter dem Schneee befinden." **)

Ein «o ungewohnlich rasches Verschwinden und Sich-Fortbewegen

in der lockeren Flockenmasse wird man in der That als eine Art von

jiUntertauchen" in den Schnee ansehen kbnnen: ganz, wie das englische

Wort ^dive" es zunachst ausdriickt. In Europa ist, so viel mir be-

kannt, eine so weilgehende Fertigkeit selbst bei den Schneehiihuern

*) „ as to form a hole several yards iii length." Ein „yard" ist

bekannllich aber nicht bloss unsere „Elle"; sondern er belragl 1% Elle, = 3

Fuss engl. M. —
••) Ornithol. Biography, vol. I, p. 216.
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bisher nicht beobachtet worden. Mdglich auch , dass sie dieselbe wirk-

lich iiiclit in so holiein Grade besitzen: da ihr weisses, dann beieils

angelegles Winlerkleid sie dem Blicke ihier Feiiide so uiikeiinllich

macht, dass sie eines deiailigen Auskunflsmiltels, wie das genannte,

weniger bediirfen mogen , als dieser Te/coo «w6e//M« mil seiner dunklen

und zu alien Zeiten des Jalires gleichen Tracbl. Es liegt aber vlel-

lelcht nur an der grosseren Haufigkeit seines Vorkommens in fast alien

Theilen der Vereiniglen Staaten, wenn selbst Audubon diese Fahigkeit

nur bei Ihm, nicht auch bei den seltneren Ubrigen Arlen der Gruppe,

beobachtet zu haben scheint. Denn bei letzleren ervvahnt er Nichts

hiervon.

Berlin, den 5. Mai 1854. Gloger.

Daa Abandern der neiseen Zeichnun^ an den
SchniniKen der Miiven. — Aehnlich dem , was Alia, die wir der

alomisirenden Spcciesniaclierei nicht huldigeu, Iheils iiber diese Ab-
weichungen der Zeichnung, Iheils iiber das ahnliche Wechseln dersel-

ben an den Sch w anz fed em u. s. w., bei vielen Arten sehr verschie-

dener Gattungen gesagt haben, spricht Audubon, der so vielfach und

scharf widerlegend auf dergleichen ,,Spitzfindigkeilen'' zuriickkoniml.

Von Larus argentatus , bei welcheni er die sein sollende neue Art

L. argenlatoides (!l) Bonap. verwirft, sagt er Folgendes:*)

,,Bei der Untersuchung einer grossen Anzahl von Exemplaren die-

ser Art pOegt es sich wieder zu zeigen, dass auf die Zeichnung
der Sch wungf edern, insofern sie einen specifischen Character dar-

bieten sollen , wenig Gewicht zu legen ist. Denn 4 unzweifelhafte

Kveniplare von L. aryentatus , die ich jetzt vor mir habe, zeigen einen

weissen Fleck, der in der Lange von 1 Zoll bis zu 'i Zoll
wechselt und beide Fahnen einniniml, vor dem f^nde der fl. Schwinge.
Bins davon hat gar keinen Fleck auf der S. S chvvi ng e; ein zweites

aber hat einen solchen Fleck auf be id en Fahnen der 2. Schwinge

an dem einen Fliigel, und einen kl einer en auf der inneren Fahne

derselben Schwinge an dem anderen Fliigel. Das dritte hat nur

einen sehr kleinen Fleck auf der Innenfahne derselben Feder an

beide n Fliigeln; und das vierte hat einen grossen kreisrunden

Fleck auf der Innenfahne dieser Feder an beide n Fliigeln.'^

Gleich sehr aber, wie hier die Zeichnung der vorderslen

Schwingen, hat Audubon vielfach, namentlich bei Raubvo-
geln, (z. B. den Weihcn und Sperbern,) auch die Lange derselben

wechseind gefunden. Mithin ist sogar auf letztere gleichfalls

„ wenig Gcwicht zu legen''; mindestens, wie wir spater sehen werden,

viel weniger, als diess bisher meistens geschah.

Berlin, im Juni 1854. Gloger.

*) Ornilh Biography, vol. Ill, p. 594, als kritische ScliJussbenierkung liinler

tier Beiclireiliuiig.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Journal für Ornithologie

Jahr/Year: 1854

Band/Volume: 2_1854

Autor(en)/Author(s): Gloger Constantin Wilhelm Lambert

Artikel/Article: Wie rasch hühnerartige Vögel sich im Schnee
verbergen 382-383

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20805
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=46675
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=262421



